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An die 
Mitglieder des 
Haupt- und Finanzausschusses 
 
nachrichtlich 
an alle Stadtverordneten 
 

Co-Dezernat I 
Ratsbüro, Wahlen und Abstimmungen 

Bearbeiterin Petra Göllner 

Durchwahl (0 22 41) 900-311 

Zentrale (0 22 41) 900-0 

Telefax (0 22 41) 900-8311 

E-Mail GoellnerP@Troisdorf.de 

Zimmer E16  
   
Ihre Nachricht vom   

Mein Zeichen  Co-I/RB-GP 

 

 

Datum 20. Januar 2023

 
 
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 24. Januar 2023 
hier: Nachtrags-/Tischvorlage Nr. 1 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich bitte folgende Nachtrags-/Tischvorlage zu der oben genannten Sitzung zur Kenntnis zu 
nehmen und Ihre Unterlagen entsprechend zu ergänzen: 
 
 
öffentlicher Teil: 
 

zu TOP 8 Compliance-Strategie der Stadtverwaltung 
hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 09. Januar 2023 

Ergänzung zu vor-
handenem TOP 

 
 
Der nachfolgende Antrag ist für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 24. Januar 2023 
erst nach Fristablauf (= 10. Januar 2023) eingegangen: 

 
„Anlaufstellen bei Strom- bzw. Gas-Blackout“ 

hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 10. Januar 2023 (Eingang 11. Januar 2023) 
 
Dieser Antrag wird in die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
aufgenommen; zu Ihrer Kenntnisnahme ist der Antrag bereits als Anlage beigefügt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 
 
Petra Göllner 
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An den 

Bürgermeister der Stadt Troisdorf 

Herrn Alexander Biber 

Rathaus 

per Mail: buergermeister@troisdorf.d 
• ilel• •IMIVee 

Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 

Eing. 1 1. Jan, 2023 

SPD 
TROISDORF 

FRAKTION 

SPD FRAKTION TROISDORF KölnerStraße176/53840Troisdorf 

10. Januar 2023 

Anlaufstellen bei Strom- bzw. Gas-Blackout 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

der Rhein-Sieg-Kreis hat in Abstimmung mit den kreisangehörigen Kommunen eine 

Liste dezentraler Anlaufstellen erstellt und veröffentlicht, die die Bevölkerung 

insbesondere im Falle eines,Strom-Blackouts aufsuchen kann. Bei dieser Liste ist 

auffällig, dass Troisdorf als bevölkerungsreichste Kommune des Rhein-Sieg Kreises 

bezogen auf ihre Einwohnerzahl die mit Abstand geringste Zahl an Anlaufstellen 

aufweist. 

11 zum Teil deutlich kleinere Kommunen haben mehr Anlaufstellen eingerichtet als 

Troisdorf, die Stadt Lohmar zum Beispiel mehr als doppelt so viele. Eine Information 

des Stadtrates über das Konzept und die Begründung für die geringe Zahl an 

Anlaufstellen fehlen bislang gänzlich. 

Daher beantragt die SPD-Fraktion, dass die Verwaltung in der Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses am 24.1.2023 im Rahmen eines ordentlichen 

Tagesordnungspunktes das Konzept vorstellt und erläutert. Dabei soll auch auf die 

Frage eingegangen werden, warum alle Nachbarkommunen auch dezentral 

Feuerwehrhäuser als Anlaufstellen aufgelistet haben, Troisdorf dagegen kein einziges. 

 

SPD FRAKTION 
TROISDORF 

Achim Tüttenberg Harald Schliekert 

   

Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 
1+49 2241 900- 770 

  

F +49 2241 900-880 

fraktion@spd-troisdortde 

ets-/  Ausschuss./  Bürger./ .anfrage 
0 federführendes DezernatiAmt ‘1\ 3 2  

Woriagenersteller) 

sonstige beteiligte Dez./Ämter  
(Stellungnahme an federführendes Amt) 

0  Balgenden  OE 's z.K. 313 4) ,A  

Kölner Straße 176 

53840 Troisdorf 

VR-Bank Rhein-Sieg eG 

BIC GENODED1RST 

IBAN DE69 3706 9520 1302 0620 28 

e AlISSChuß'P':..t (SC hriftfl"thrtinll'i -1/4.‘;`\I Sk  V;L:( 
spd-trotsdorf.de/fraktion • 
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Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Az: I/01 
 
 

Datum: 11.01.2023 

Vorlage, DS-Nr. 2023/0060  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 24.01.2023    

 
 
Betreff: Compliance-Strategie der Stadtverwaltung 

hier: Antrag GRÜNE Fraktion vom 09. Januar 2023 
 
Beschlussentwurf: 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung in der 
Sachdarstellung zur Kenntnis.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss bekräftigt erneut das politische Bekenntnis vom 4. 
April 2006:  
"Wir bekennen uns - auch wegen der von uns zu Recht erwarteten Vorbildfunktion 
und in Ergänzung zu den gesetzlichen Regelungen - zu unserer Verantwortung, das 
Mandat uneigennützig und zum Wohle unserer Stadt auszuüben und lehnen 
insbesondere Korruption als Missbrauch unserer anvertrauten Stellung zum 
persönlichen Nutzen oder Vorteil ab. Den daran anzuknüpfenden Handlungen, 
Duldungen oder Unterlassungen werden wir gerecht."  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Finanzielle Auswirkungen: nein 

 
 
 
 
Auswirkungen auf das Klima: 
Klimarelevanz: nein  

 
 
 
Sachdarstellung: 
Compliance bedeutet sinngemäß Rechtstreue oder Regelkonformität. Demzufolge 
umfasst das Compliance-System auch die Einhaltung von Leitlinien und eines 
Wertesystems. Ein kommunales Compliance-System besteht oftmals aus den 
Bereichen Antikorruption, Datenschutz und IT-Sicherheit. In Troisdorf sind alle diese 
drei Felder mit entsprechenden Beauftragten personell und inhaltlich besetzt.  
 
Alle Mitarbeitenden durchlaufen mindestens einmal jährlich Online-Schulungen zu 
diesen drei Themenbereichen, deren erfolgreiches Absolvieren durch ein digitales 
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Zertifikat bestätigt und durch die jeweiligen Amtsleitungen überprüft wird.  
Ergänzend wird in unregelmäßigen Abständen unterjährig sowie bei aktuellen 
Anlässen wie z.B. akuten Bedrohungen durch Cyberkriminalität durch die jeweils 
Verantwortlichen eine Mail an alle Mitarbeitenden versendet mit 
Verfahrenshinweisen. Entsprechende Warnungen im Bereich Cyberkriminalität 
kommen bspw. vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI). Diese 
Warnungen werden bei Bedarf ergänzt um troisdorfspezifische Aspekte und durch 
die IT-Sicherheitsbeauftragten (IT-SiBe) weitergegeben.  
 
Zum Datenschutz gibt es bei der Stadt Troisdorf eine eigene Dienstanweisung 
„Datenschutz und Informationsfreiheit für die Stadt Troisdorf“. Diese umfasst 
Vorgaben zum Umgang mit Daten auch gem. der DSGVO, zum Vorgehen bei 
vermuteten oder tatsächlichen Datenschutzverletzungen sowie der daraus 
resultierenden Benachrichtigungspflicht. 
Bei der Einhaltung der Vorgaben unterstützen die Datenschutzverantwortlichen, die 
es in jedem Amt gibt, sowie der Datenschutzbeauftragte. 
 
Zum Thema Antikorruption gibt es in Troisdorf ebenfalls seit Längerem bewährte 
Verfahren und Richtlininen. Im Jahr 2006 beschloss der Rat der Stadt Troisdorf den 
Beitritt zu Transparency International e.V. als kooperatives Mitglied. Es folgten ein 
Verhaltenskodex gegen Korruption, Anweisungen des Bürgermeisters zur 
Umsetzung des Korruptionsbekämpfungsgesetzes NRW, eine Dienstanweisung über 
das Verhalten bei der Annahme von Vorteilen, die Einführung eines Vergaberegisters 
und Rahmenbedingungen für den Abschluss von Sponsoringverträgen. 
 
Die bereits genannte Dienstanweisung über das Verhalten bei der Annahme von 
Belohnungen und Geschenken (Vorteile) enthält detaillierte Regelungen, die 
jedem/jeder Mitarbeiter*in als Hilfestellung dienen sollen. 
 
Danach ist die Annahme von Belohnungen und Geschenken grundsätzlich verboten. 
Ausnahmen sind nur möglich mit schriftlicher Zustimmung des Vorgesetzten oder 
wenn die Zustimmung als stillschweigend erteilt gilt. Letzteres gilt insbesondere bei 
der Annahme von Sachwerten bis zu einer Wertgrenze von 10 Euro. Bei der 
Annahme von Geld auch in geringer Höhe ist die stillschweigende Zustimmung 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
 
Wie bereits ausgeführt, sind für alle drei Bereiche Ansprechpartner*innen benannt 
und es erfolgen regelmäßige Online-Schulungen. 
Eine zum Thema Korruptionsprävention angesetzte Schulung der Führungskräfte 
konnte bislang coronabedingt nicht durchgeführt werden. Sie wird alsbald 
nachgeholt. 
 
 
Der Aspekt der Leitlinien und Wertesysteme, auf den sich der Antrag mit dem Punkt 
„Fragen der Verwaltungsführung und des internen Umgangs und Verhaltens“ 
bezieht, wird bspw. durch die Allgemeine Dienst- und Geschäftsanweisung (AGA) 
geregelt. Dort heißt es u.a. 
„Die allgemeine Dienst- und Geschäftsanweisung (AGA) regelt den allgemeinen 
Dienstbetrieb innerhalb der Stadtverwaltung Troisdorf mit dem Ziel der einheitlichen, 
zweckmäßigen und wirtschaftlichen Gestaltung des Verwaltungsablaufs. Die AGA ist 
für den Gesamtbereich der Stadtverwaltung einschließlich der städtischen 
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Einrichtungen verbindlich und von allen Mitarbeitern/innen zu beachten. 
 
Die AGA wird im Intranet der Stadt Troisdorf allen Beschäftigten zur Verfügung 
gestellt. Der/Die Dienstvorgesetzte hat zu gewährleisten, dass Beschäftigte, die 
keinen Zugriff auf das Intranet der Stadt Troisdorf haben, die AGA erhalten. 
Jeder/m neuen Mitarbeiter/in ist die AGA bekanntzugeben.“ 
 
Ergänzend hat die Verwaltung „Grundsätze der Führung und Zusammenarbeit“ auf 
der Ebene der Dezernenten, Amts- und Stabsstellenleitungen erarbeitet. Diese 
Grundsätze wurden einvernehmlich verabschiedet und werden nun auch auf der 
Ebene der Mitarbeitenden umgesetzt. Wesentliche Aspekte der Führung und 
Zusammenarbeit sind für die Stadtverwaltung 
 

- Transparenz 
- Kommunikation & Feedback 
- Entscheidungsfindung & Offenheit 
- Umsetzung & Verbindlichkeit 
- Loyalität & Miteinander 
- Lösungsorientierung 
- Weiterentwicklung von Führungskräften und Mitarbeitenden 
- Innovation 
- Handlungsfreiheit mit Verantwortung 
- Ökonomische, ökologische und soziale Ausgewogenheit 

 
Zusammenfassend sieht sich die Verwaltung in den wesentlichen Themenbereichen 
eines Compliance-Systems bereits sehr gut aufgestellt. Die Aufstellung einer neuen 
„Compliance-Strategie“ wird deshalb als obsolet gesehen. 
 
 
Hinsichtlich der beantragten Einbindung der politisch Handelnden erneuert und 
bekräftigt der Hauptausschuss den im Beschluss vorgeschlagenen Verhaltenskodex. 
 
 
Zu den Bereichen Antikorruption, Datenschutz und IT-Sicherheit sind 
Ansprechpartner*innen benannt. Die Themen Korruptionsprävention und 
Datenschutz werden auf der Internetseite der Stadt Troisdorf vorgestellt. Dort ist 
auch jeweils eine Kontaktmöglichkeit zu finden, an die sich Verwaltungsexterne bei 
Bedarf wenden können. Bei Verstößen der Verwaltung, des Rates oder seiner 
Ausschüsse gegen gesetzliche Vorgabe liegt die Zuständigkeit bei der 
Kommunalaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises. 
 
 
 
 
  

Alexander Biber  
Bürgermeister 
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Freundliche Grüße 

Thomas Möws 

„04:: GRÜNE 
IM RAT DER 

00O STADT TROISDORF 

Herrn Bürgermeister 
Alexander Biber 

im Hause 

  
Stadt Troisdorf 

Der Bürgermeister 

Eing. (1 9,  Jan. 2022  

... 
09.01.2023 

HFA 24.01.2023 
Hier: Aufnahme eines Tagesordnungspunktes 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

wir bitten um Aufnahme des nachfolgenden Antrages in die Tagesordnung der o.g. Sitzung: 

Compliance-Strategie der Stadtverwaltung 

Beschlussentwurf: 
Die Verwaltung stellt ihre  Compliance-Strategie im nächsten Ausschuss vor mit dem Ziel die 
Politischen Handelnden in diese Struktur einzubinden bzw. eine  Compliance-Struktur zu 
etablieren. 

Begründung: 
Compliance  ist für Unternehmen, aber auch für die Öffentliche Hand, ein wichtiges Instrument 
des Risikomanagements. Dabei sollen nicht nur Fragen der Korruption und der externen 
Einflussnahme in einer  Compliance-Strategie beantwortet werden, sondern aus GRÜNER Sicht 
auch Fragen der Verwaltungsführung und des internen Umgangs und Verhaltens. 
Der GRÜNEN Fraktion ist die  Compliance-Strategie der Stadt nicht bekannt, auch nicht eine 
Compliance-Strategie über die bloßen Regelungen des Korruptionsbekämpfungsgesetzes 
hinaus. Dabei wäre es sinnvoll auch die politisch Handelnden, als Teil der Verwaltung im Sinne 
der Gemeindeordnung, in eine solche Strategie mit einzubinden. 

Rats-/ Ausschuss-/  Bürger-/ -antra/ -anfray4 
• federführendes DezernatiAmt  

(Vorlagenersteller) 

• sonstige beteiligte Dez.iÄmter  
(Stellungnahme an federführendes Amt) 

ll 
• folgenden OE's z.K. P) (O1 

• Ausschuß/Rat (Schriftfiinriincji I S.":  

(19 
it 
 

• 

BÜNDNIS 90/ DIEGRÜNEN 
im Rat der Stadt Troisdorf 
Kölner Straße 176 
53840 Troisdorf  

Rathaus Raum E 32 

Buslinien 501, 503, 506, 507, 508 
Haltestelle Rathaus 

www.gruene-troisdorf.de 
info@gruene-troisdorf.de 
fon 02241 900 780 
fax 02241 900 882 
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